
Serie10 Aufg4 Hörrmann

 Graph 1 und Graph 2 sind isomorph, da eine bijektive Abbildung zwischen 
ihren Knotenmengen existiert, die die Kantenstruktur beider Graphen 
bewahrt. Das bedeutet, dass jeder Knoten und jede Kante in Graph 1 einem 
eindeutigen Knoten und einer eindeutigen Kante in Graph 2 entspricht und 
umgekehrt, sodass die grundlegende Struktur und Eigenschaften der 
Graphen identisch sind, trotz ihrer unterschiedlichen Darstellungen. 


𝑓 𝐺1→𝐺2 𝑏𝑖𝑗𝑒𝑘𝑡𝑖𝑣 

𝑓{𝑎,𝑏,𝑐,𝑑,𝑒,𝑓}→{𝛼,𝛽,𝛾,𝛿,𝜇,𝜈} 

𝑓={𝑎↦𝛽,𝑏↦𝜈,𝑐↦𝛼,𝑑↦𝜇,𝑒↦𝛿,𝑓↦𝛾} 


Graph 2 und Graph 3 sind ebenfalls isomorph, da eine bijektive Abbildung 
zwischen ihren Knotenmengen existiert, die die Kantenstruktur beider 
Graphen bewahrt.


𝑓 𝐺2→𝐺3 𝑏𝑖𝑗𝑒𝑘𝑡𝑖𝑣 

𝑓{𝛼,𝛽,𝛾,𝛿,𝜇,𝜈}→{1,2,3,4,5,6} 

𝑓={𝛼↦6,𝛽↦2,𝛾↦3,𝛿↦4,𝜇↦5,𝜈↦1} 


D.h. Graph 1 und Graph 3 sind auch isomorph.

𝑓 𝐺1→𝐺3 𝑏𝑖𝑗𝑒𝑘𝑡𝑖𝑣 

𝑓{𝑎,𝑏,𝑐,𝑑,𝑒,𝑓}→{1,2,3,4,5,6} 

𝑓={𝑎↦2,𝑏↦1,𝑐↦6,𝑑↦5,𝑒↦4,𝑓↦3} 


